
         Angewandte Geologie

Ehemaliger Gemeindesteinbruch Hesselbach

Geotop-Nummer: 476A020

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 15.12.2022

5634GT000002

WilhelmsthalGemeinde:

Landkreis/Stadt: Kronach

Geländehöhe: 540 m NN

Größe (Länge x Breite) 100 x 50 m

Fläche: 5.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 5634 Teuschnitz

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Frankenwald

Kurzbeschreibung des Geotops

Der aufgelassene Gemeindesteinbruch erschließt Untere Teuschnitzschichten mit zahlreichen
Sedimentstrukturen (Flute Casts und Load Casts). In der Mitte des ehemaligen Abbaustoßes ist eine steil
einfallende Wechsellagerung von Grauwack und Tonschiefer zu sehen.
Die Sohle des Bruches wurde mit Bauschutt verfüllt und planiert. Nachdem der Bruch stark zugewachsen
war, wurde er 2010 wieder freigestellt.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.377412° E

50.321385° N

5.577.068

669.235

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopEhemaliger Gemeindesteinbruch Hesselbach

Nr. Geotoptyp

1 Gesteinsart

2 Sedimentstrukturen

Nr. Geologie des Geotops

1 Teuschnitzer Schichten (Thuer)

Nr. Petrographie des Geotops

1 Grauwacke

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturpark

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Horstig (1979): Erl. zur GK25, Bl. 5633/5634

Unterkarbon (alte Gliederung)

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

gut erhalten

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Steckbrief GeotopEhemaliger Gemeindesteinbruch Hesselbach

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: sehr bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: mehrfach (5 - 7 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Grauwacke-Bank Bild 4: Belastungsmarken (load casts) in der Grauwacke

Bild 1: Ehemaliger Steinbruch auf Grauwacke bei
Hesselbach

Bild 2: Wechsellagerung von Grauwacke und
Tonschiefer
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